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Zäpfchen für Säuglinge, Kinder und Erwachsene

Indikationsgruppe: 
Homöopathisches Arzneimittel bei Unruhezuständen.

Anwendungsgebiete: 
Die Anwendungsgebiete leiten sich von den homöopa-
thischen Arzneimittelbildern ab. Dazu gehören: Krank-
heitsbedingte Unruhezustände bei Säuglingen und 
Kleinkindern. Zur Besserung der Beschwerden bei Erkäl-
tungskrankheiten im Säuglings- und Kindesalter.

Gegenanzeigen: 

oder andere Korbblütler.

Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung: 
Bei Atemnot, Fieber, eitrigem oder blutigem Auswurf, 
sowie bei anhaltenden, unklaren oder neu auftretenden 
Bauchschmerzen sollte ein Arzt aufgesucht werden, 
da es sich um Erkrankungen handeln kann, die einer 
ärztlichen Abklärung bedürfen. Wie alle Arzneimittel 
sollten auch homöopathische Arzneimittel während der 
Schwangerschaft und Stillzeit nur nach Rücksprache mit 
dem Arzt angewendet werden.

Wechselwirkungen: 
Keine bekannt. Allgemeiner Hinweis: Die Wirkung eines 
homöo pathischen Arzneimittels kann durch allgemein 
schädigende Faktoren in der Lebensweise und durch 

Falls Sie sonstige Arzneimittel anwenden, fragen Sie 
Ihren Arzt.

Warnhinweise: 
Keine.

Dosierung und Art der Anwendung: 
Soweit nicht anders verordnet: Säuglinge nach Rück-
sprache mit einem Arzt täglich höchstens 1 Zäpfchen. 
Kleinkinder bis zum 6. Lebensjahr täglich 1-2 Zäpfchen. 
Kinder zwischen dem 6. und 12. Lebensjahr täglich  
1-3 Zäpfchen. Ab 12 Jahren täglich 1-4 Zäpfchen.

Dauer der Behandlung: 
Auch homöopathische Arzneimittel sollten ohne ärztli-
chen Rat nicht über längere Zeit angewendet werden.

Hinweise für die Anwendung: 
Wenden Sie nicht die doppelte Dosis an, wenn Sie die 
vorherige Anwendung vergessen haben. Wenn Sie wei-
tere Fragen zur Anwendung des Arzneimittels haben, 
fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Nebenwirkungen: 
Selten kann es nach der Anwendung des Arzneimittels zu 
Durchfall oder Hautreaktionen kommen. Hinweis: Bei der 
Anwendung von homöopathischen Arzneimitteln kön-
nen sich vorhandene Beschwerden vorübergehend ver-

 
Sie das Arzneimittel absetzen und Ihren Arzt befragen. 
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich 
an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch für Neben-
wirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angege-
ben sind. Sie können Nebenwirkungen auch direkt dem 

Abt. Pharmakovigilanz, Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 3,  
D-53175 Bonn, Website: www.bfarm.de anzeigen. Indem  
Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu beitra-
gen, dass mehr Informationen über die Sicherheit dieses 
Arzneimittels zur Verfügung gestellt werden.

Hinweise zu Verfallsdatum und Aufbewahrung: 
Das Verfallsdatum dieser Packung ist auf Behältnis und 
äußerer Umhüllung aufgedruckt. Verwenden Sie diese 
Packung nicht mehr nach diesem Datum. Nicht über  
25 °C lagern!

Zusammensetzung: 
-

tita Dil. D1 1,1 mg, Atropa bella-donna Dil. D2 1,1 mg,  
Plantago major Dil. D3 1,1 mg, Pulsatilla pratensis Dil. 
D2 2,2 mg, Calcium carbonicum Hahnemanni Dil. D8  
4,4 mg. Sonstiger Bestandteil: Hartfett.

Packungsgrößen: 
12 Zäpfchen zu 1,1 g.

Pharmazeutischer Unternehmer und Hersteller: 
Biologische Heilmittel Heel GmbH
Dr.-Reckeweg-Str. 2-4, 76532 Baden-Baden
Telefon: 07221 501-00, Telefax: 07221 501-210

Stand der Information: 
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Liebe Eltern,

Sie haben in Ihrer Apotheke das natürliche Arzneimittel  
Viburcol N Zäpfchen für Ihr Kind gekauft. Viburcol N 
ist ein homöopathisch hergestelltes Arzneimittel.

Viburcol N wird bei akuten und chronischen Erkäl-
tungskrankheiten im Säuglings- und Kindesalter ein-
gesetzt.

 
-

schaft und Stillzeit weitergibt. Im Laufe der Zeit bauen 
sich diese Immunstoffe jedoch ab. Dann beginnt die 
Zeit der Auseinandersetzung mit vielen verschiedenen  
Krankheitserregern, meist Erkältungsviren, und es häu-
fen sich Infekte der oberen und unteren Atemwege,  
die mit und ohne Fieber verlaufen können. Im Klein-
kindalter können sechs bis acht Erkältungen pro Jahr 
normal sein. Sie trainieren das kindliche Immunsystem  
in der Auseinandersetzung mit den verschiedensten Er-
regern. Durch Kontakt mit erkälteten Kindern in Krippe  
und Kindergarten häufen sich die Infekte, besonders 
in der kalten Jahreszeit, wenn sich die Kinder bevor-
zugt in geschlossenen Räumen aufhalten.

Was passiert im Körper?
Die ersten Krankheitszeichen eines Infekts ist eine Er-
kältung mit Schnupfen und eventuell Fieber. Zusätzlich  
kann sich bei abwehrgeschwächten Kindern Husten 
entwickeln. Der Appetit lässt nach, die Kinder sind 
unruhig und weinerlich. Jetzt braucht Ihr Kind ein 
natürliches Präparat, um wieder gesund zu werden.

Im ersten Lebensjahr sollten Sie bei jedem Infekt den 
Kinderarzt zu Rate ziehen. Kleinkinder sollten spätes-
tens ab dem zweiten Krankheitstag und auf jeden 
Fall bei Fieber ab 38 °C dem Arzt vorgestellt werden.

Wie kann Viburcol N Ihrem Kind helfen?
Das Präparat Viburcol N Zäpfchen lindert Beschwer-
den bei Erkältungskrankheiten, insbesondere im 
Säuglings- und Kleinkindalter. Es kann vom ersten 
Tag an gegeben werden, ist gut verträglich und  
unterstützt den kindlichen Organismus bei der Über-
windung von Infekten. 

Wie wirken die Bestandteile von Viburcol N?
Viburcol N ist ein homöopathisches Komplexmittel. 
Das heißt, verschiedene natürliche Inhaltsstoffe wer-
den so kombiniert, dass sie sich gegenseitig in ihrer 
Wirkung ergänzen.

homöopathische Zubereitung 
Schmerzzustände im Kopf-
bereich und wirken Entzün-
dungsprozessen entgegen  

 

das Kind zusätzlich bei Unru-
he, Reizbarkeit und Weiner-
lichkeit. Atropa bella-donna 
hat sich in homöopathischer 

Entzündungen der oberen 
Atemwege, aber auch des 

Harnwege, bewährt. Pulsa-
tilla pratensis ergänzt die 
Kombination der natürlichen 
Inhaltsstoffe von Viburcol N, 
wenn Ihr Kind immer wieder 
zu Erkältungen neigt, die 
auch die Ohren einbeziehen 
können, oder wenn es immer  
wieder Beschwerden mit der  
Verdauung hat. Oft sind diese  
Kinder auch unruhig und 
verstimmt. Schließlich unterstützt Calcium carboni-

gesundes Wachstum und lindert chronische Schleim-
hauterkrankungen.

Heel wünscht Ihrem Kind gute Besserung!

Zusatzinformationen 

Ab 38 °C Körpertemperatur
sollten Sie Ihren Arzt aufsuchen.
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